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Lückentext (Niveau B1+)  

Lesen Sie den folgenden Text und schreiben Sie den richtigen Buchstaben (A – R) hinter die Nummern 1 – 12 

unten. Sie können jedes Wort nur einmal verwenden! 6 Wörter bleiben übrig. 

 

Der Yeti, das Monster im Schnee  

Immer wieder glauben Menschen, ---- 1 ---- Himalaya ein Wesen, den sogenannten Yeti, zu 

sichten. Wer oder was ist der Yeti?  

Im Jahr 1986 ist der berühmte Bergsteiger Reinhold Messner allein unterwegs, nördlich des 

Himalaya-Gebirges in Asien. Er wandert in mehreren Tausend Metern Höhe. Plötzlich sieht er ein 

Wesen, eine Gestalt mit dunklem Fell. Auf zwei Beinen. Größer als der größte Mensch. „Ein 

Ungeheuer!“, denkt der Bergsteiger. Er spürt, wie die ---- 2 ---- in ihm hochkriecht, aber im 

nächsten Augenblick ist das Wesen verschwunden. Reinhold Messner ist ratlos: Hat er das 

gerade nur geträumt? Er hastet zu der Stelle, an der er die Gestalt gesehen hat. In der Erde  

---- 3 ---- er Fußabdrücke. Riesige Fußabdrücke. Hier ist etwas gewesen! Reinhold Messner 

wandert weiter. Er ist unruhig, immer wieder blickt er sich ---- 4 ----. In jener Nacht kann er 

nicht schlafen, und auch in den folgenden Wochen denkt er ständig ---- 5 ---- das sonderbare 

Wesen. Als  Reinhold Messner zurück nach Kathmandu, in die Hauptstadt von Nepal, kehrt, fragt 

er die Menschen dort, ---- 6 ---- sie von einem Ungeheuer wissen, das im Himalaya-Gebirge haust. 

Alle, die er trifft, geben ihm dieselbe Antwort. Sie sagen: „Natürlich. Das ist der Yeti.“. Die 

Bewohner des Himalaya erzählen sich ---- 7 ---- Jahrhunderten von einem geheimnisvollen 

Schneemenschen, der in den verschneiten Bergen lebt. Der Yeti, erzählt man, laufe ---- 8 ---- 

zwei Beinen. Er sei scheu, gefährlich und sehr stark. Und immer wieder berichten Menschen, 

dass sie etwas gesehen haben.  

Nachdem Reinhold Messner dem unheimlichen Wesen im Wald ---- 9 ---- ist, sucht auch er viele 

Jahre nach dem Yeti. Mehrmals reist er in die Gegend rund um das Himalaya-Gebirge. Er spricht 

mit vielen klugen und weisen Menschen über die unheimliche Gestalt im Wald. Aber einen echten 

Yeti entdeckt er nicht. Seit der ersten Begegnung mit dem sonderbarem Tier hat Messner 

verschiedene Forschungsreisen unternommen, immer auf der Suche ---- 10 ---- einer Antwort 

auf das Rätsel Yeti. Mittlerweile hat Reinhold Messner eine Idee, ---- 11 ---- niemand je einen 

echten Yeti getroffen hat: „Es gibt den Yeti – aber nur als Vorstellung“, sagt er. „Der Yeti ist die 

Figur einer alten Sage, die die Menschen sich erzählen.“ Trotzdem glaubt der Bergsteiger, dass 

in den Bergen ein riesiges Wesen lebt: „Das, was viele Menschen für den Yeti halten, ist ein Bär“, 

meint er. Es gibt ---- 12 ---- Bärenarten im Himalaya, sie sind größer als die Bären, die in 

manchen Wäldern Europas leben. Sie können sich auf die Hinterbeine stellen, sodass sie fast ein 

bisschen menschlich aussehen. Im Jahr 2017 ist das Rätsel für Reinhold Messner gelöst. „Mit 

Satelliten kann man längst bis in den letzten Winkel der Erde gucken“, sagt er. „Ausgeschlossen, 

dass noch irgendwo ein geheimnisvoller Schneemensch herumläuft.“ 

 Aber vielleicht versteckt er sich auch einfach nur sehr gut?  

 

(aus: ZEIT für die Schule-Arbeitsblätter - ZEIT LEO 1/2021) 
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Schreiben Sie den richtigen Buchstaben (A – R) hinter die Nummern 1 – 12. Jedes Wort kann nur einmal 

verwendet werden. Sechs Wörter bleiben übrig. 

 

 

A. an 

B. Angst 

C. auf 

D. begegnet 

E. daher 

F. damit 

G. erkennt 

H. Freude 

I. getroffen 

J. hinten 

K. im 

L. nach 

M. nämlich 

N. ob 

O. seit 

P. um 

Q. von 

R. warum 

 

 

1. _____________ 

2. _____________ 

3. _____________ 

4. _____________ 

5. _____________ 

6. _____________ 

7. _____________ 

8. _____________ 

9. _____________ 

10. _____________ 

11. _____________ 

12. _____________ 

 

 

  



 

Lösung 

 

 
1. im 

2. Angst 

3. erkennt 

4. um 

5. an 

6. ob 

7. seit 

8. auf 

9. begegnet 

10. nach 

11. warum 

12. nämlich 

 

 


